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wir schützen 
und verschönern 

hans werner 
mal er+ autolackierbetrieb 
im urtel 21 
88239 wangen im allgäu 
tel. (07522) 2551 
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Stefanshöhe L/VY 
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Eisspezialitäten 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Familie Lauritsch Montag Ruhetag 
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1-Zylinder, 2-Takt-Motor, 
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Megane. Die neue 
Sicherheit. 

Sicherster 
seiner Klasse. 

Megane Fließheck 

Euro NCAP-Crashcest 1/99 

Vieles ist am neuen Megane 
noch schöner geworden -
am schönsten wohl seine un­
vergleichliche Sicherheitsaus­
stattung: 

• Adaptiv-Airbags für 
Fahrer und Beifahrer. 

• Seiten-Airbags für Kopf 
und Brust. 

• Sicherheits-Kopfstützen. 
• Programmiertes Rück­

haltesystem mit Gurt­
kraftbegrenzer. 

• 3-Punkt-Gurte auf allen 
Plätzen. 

e ABS. 
Und mit diesem Sicherheits­
konzept gilt er als Sicherster 
seiner Klasse. 
~-

...AUTDH!!US 
.LJRNEGGER 
Vertragshändler der Deutschen Renault AG 

Lindauer Straße 61 
88239 Wangen 
Telefon 07522/5047 

RENAULT 
AUTOS 

ZUM LEBEN 
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vor kurzem warb ein Bekleidungs­
haus mit dem Slogan "Mit neuem 
Outfit in den Frühling"! Wie sie 
unschwer feststellen können, hat auch 
unsere Vereinszeitschrift ein neues 
Outfit erhalten und wird sich zukünf­
tig moderner und flotter ihren Lesern 
präsentieren . Auch in der Schriftlei­
tung hat sich ein Wechsel vollzogen, 
denn ab dieser Ausgabe ist unser 
Geschäftsführer Christian Hummel der 
verantwortliche Mann für das Guck­
loch. Der Schwerpunkt dieser ersten 

sgabe im Jubiläumsjahr 1999 liegt 
.</ei den verschiedenen Veranstaltun­
gen, mit denen wir den 150. Geburts­
tag unseres Vereins feiern wollen . 

Mit dem Spiel unserer ersten Hand­
ball-Mannschaft gegen den Schweizer 
Meister und Champions-League-Teil­
nehmer Pfadi Winterthur wurde der 
Reigen der herausragenden sportli­
chen Veranstaltungen in unserem 
Jubiläumsjahr 1999 eröffnet. Nach 
den Erfahrungen der letzten Jahre 
hatte ich mit großem Zuschauerzu­
spruch gerechnet und geglaubt, mit 
diesem besonderen Spiel könnten wir 
einen Start nach Maß ins Jubiläums­
jahr 1999 hinlegen. 

Denkste! Eine knapp zur Hälfte 
gefüllte Ebnethalle sorgte nicht nur 
für wen ig Stimmung, sondern auch 
für lange Gesichter bei den Verant­
wortlichen, die sich seh r viel Mühe 
gemacht hatten, den Zuschauern vor 
und nach dem Spiel noch einiges mehr 
als nur Handball zu bieten. So bleibt 
mir nur, ein "Schade" zu seufzen und 
der Handball-Abteilung ganz herzlich 
für ihre hervorragende Arbeit zu dan­
ken . Ich hoffe, die Abteilungsleitung 
lässt nach dieser Enttäuschung nicht 
den Kopf hängen und wagt sich auch 
zukünftig an solche Spiele heran. 

Für die nächsten Jubiläumsveran­
staltungen, den Festakt, die Sportgala 
und die Doppelausstellung „Sport­
Art" und „ 150 bewegte Jahre - 150 
Jahre Bewegung" hoffe ich natürlich 
auf bessere Resonanz. Alle diese Ver­
anstaltungen wurden bestens vorbe­
reitet und versprechen, sehr interes­
sant zu werden. Vor allem auf unsere 
Sportgala möchte ich Sie hinweisen, 
denn eine Veranstaltung in dieser 
Qualität wird in Wangen wohl nicht 
mehr so schnell zu sehen sein. Ein der­
artiges Programm könnten wir uns 
nicht leisten, gäbe es da nicht die 
sechs, der MTG sehr wohlgesonnenen 
Unternehmen Edel-Bolz, EVS, Farny, 
Kreissparkasse, Stender und Waldner, 
die dankenswerterweise dieses Jubi­
läum als Hauptsponsoren unterstüt­
zen und mithelfen, aus der Sportgala 
eine tolle Geburtstagsparty zu 
machen. 

Also feiern Sie mit, liebe MTG-Mit­
glieder, liebe Gäste, feiern Sie den 
150. Geburtstag unseres Vereins bei 
einem sportlichen Top-Ereignis im 
Kreise vieler Freunde und Bekannten. 

Ich verspreche Ihnen einen herrli­
chen Abend und freue mich auf den 
Besuch der großen MTG-Familie bei 
dieser Gala des Sports mit Athleten 
internationalen Zuschnitts. 

Mit herzlichem Gruß 
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liegen 
In unseren Ausstellungsräumen finden Sie 
ständig eine große Auswahl an Möbeln und 
bis zu 30 Musterküchen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Einrichtungshaus Lindauer Straße 58, 88239 Wangen/Allgäu 
Küchenareal Ebnetstraße 7 und 7/1, 88239 Wangen/Allgäu 

Garant für gutes Wohnen C~ 
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Schweizer Handballstars zum Anfassen 

Im Jubiläumsspiel 99 präsentierte die 
MTG-Handballabteilung ihrem Publi­
kum mit dem mehrfachen Schweizer 
Meister Pfadi Winterthur eine der 
besten europäischen Vereinsmann­
schaften in der ,Ebnethalle - und nur 
wenige wollten sie sehen! Die fast per-

kte Organisation unter Abteilungslei­
_er Hansi Kugler wurde nicht belohnt, 
denn die Halle wies doch große Lücken 
auf. "Uns haben ca. hundert Stammbe­
sucher der Punktespiele gefehlt", resü­
mierte der Abteilungsleiter und Sponsor 
(Bolz-Edel). Trotz alledem feierten die 
Handballer mit ihren Anhängern und 
Ehrengästen ein zünftiges Fest, wobei 
viele den Beginn der zweiten Halbzeit 
bei Sekt, Farny-Weizen und Hofgutsbier 
aus dem "Party"-Fäßchen verpaßten. 
Nach dem Spiel fanden sich die meisten 
Besucher noch im Foyer der Ebnethalle 
zusammen, um dem Zauberer "Johnny 
Focus" auf die Schliche zu kommen -
vergeblich. 

Vorstand Robert Heer hatte im letzten 
Jahr in Ehingen beim Schlecker-Cup die 
Kontakte zum Schweizer Meister 
geknüpft und so konnte das in der Ver-

bandsliga mitten im Abstiegskampf ste­
hende MTG-Team unter Trainer Gott­
fried Fechtig Bekanntschaft mit dem 
Schweizer Spitzenhandball machen. 

Das Spiel selbst war in der 1. Halbzeit 
noch gekennzeichnet durch eine gu1;e 
Mannschaftsleistung der Wangener, die 
- allen voran Steffen Kugler - den Gästen 
ein ums andere mal ein Schnippchen 
schlagen konnten. Auch Torwart Micha­
el Rief konnte sich gleich mehrfach aus­
zeichnen , In der zweiten Halbzeit waren 
die Allgäuer dann konditionell einfach 
überfordert und so kam wenig Stim­
mung auf. Zu sehr dominierten die 
Gäste das Spiel. Im Mittelpunkt stand 
ganz eindeutig Marc Baumgartner, der 4 
Jahre beim TBV Lemgo in der deutschen 
Bundesliga seine "Brötchen" verdient 
hatte. Seinen ansatzlos geworfenen 
"Raketen" konnte man ansehen, wes­
halb er sich in Deutschland immer unter 
den ersten Fünf der Torschützenliste pla­
zieren konnte . Aber auch der Koreaner 
Jae-Won Kang - bei Olympia 1988 in 
Seoul bester Spieler des Endspiels und 
Torschützenkönig - konnte in seinem 
ersten Match nach längerer Verletzungs­
pause durch Beweglichkeit, Schnelligkeit 
und Spielwitz überzeugen . 

Das Endergebnis von 39: 18 Toren war 
letztendlich zweitrangig . Die Schweizer 
spielten Erfolgshandball, wie er von 
Spitzenteams praktiziert wird: schnell, 

kompromiß- und 
schnörkellos, mit 
wurfgewaltigen 
Rückraumspielern 
und schnellen, kon­
terstarken Außen. 
Ab und zu versuch­
ten sie doch zu "zau­
bern", und dies 
gelang ihnen ein 
denn auch ein paar 
Mal mit gelungenen 
Spielzügen und 
Kempa-Tricks! Und 
so sprang die Stim­
mung wenigstens 
gelegentlich auf die 
Ränge der Ebnethal­
le über! 

Xaver Rädler 

vier Jahren 
deutscher Bun-
desliga im west­
fälischen Lemgo 

,, - einmal sogar 
Torschützenkö­
nig - spieltMarc 

Baumgartner seit 
Anfang der Saison 

wieder in der Schweiz. 
886 Treffer in 129 Länderspielen für die 
Schweiz wirken fast so furchtein­
flößend wie sein Auftreten mit vampir­
mäßigem Gebißschutz in der Ebnethal­
le. Nach dem Spiel stellte er sich in aller 
Sanftheit den Fragen von Guckloch-Mit­
arbeiter Xaver Rädler. 

Herr Baumgartner, welchen Stellen­
wert mißt eine Profimannschaft wie 
pfadi einem solchen Werbespiel bei? 

Es ist ja klar, daß wir in einem solchen 
Spiel nicht allzu ernst zur Sache gehen 
und den Gegner auch mal laufen lassen . 
Aber es ist auf jeden Fall eine willkom­
mene Abwechslung zum normalen Trai­
ningsalltag. 

Was für Erfahrungen haben Sie in der 
deutschen Bundesliga gemacht, und 
warum haben Sie jetzt wieder zurück in 
die Schweiz gewechselt? 

In Deutschland gibt es in jeder Mann­
schaft drei oder vier ausländische Natio­
nalspieler, und es wird auf einem sehr 
hohen Niveau gespielt . Nach vier Jahren 
hatte ich aber einfach Heimweh, und 
ich bin froh, wieder in der Schweiz zu 
spielen . 

Wie kommt es eigentlich, daß eine 
kleine Nation wie die Schweiz über Jah­
re hinweg zum Angstgegner der deut­
schen Nationalmannschaft avancieren 
kann? 

Für jeden Schweizer gibt es natürlich 
eine besondere Motivation, gegen den 
übermächtigen Nachbarn zu spielen. Es 
stehen sich immer nur sieben Mann auf 
dem Feld gegenüber, und es gelingt 
auch der Schweiz meistens sieben gute 
Spieler aufzubieten, so daß die Chance 
immer 50:50 steht! 
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Keiner konnte es glauben, keiner hat­
te ihn auf der Rechnung. Da stand er 
plötzlich auf dem Siegespodest in Karls­
ruhe auf der höchsten Stufe und mußte 
sich vorkommen wie im Traum. Aber es 
war Wirklichkeit! Ralf Leberer, gebürti­
ger Wangener und bis zum 19. Lebens­
jahr MTGler, war wirklich deutscher Hal­
lenmeister 1999. 

Der Sohn von Hannelore und Volker 
Leberer hat sein Talent sicherlich 
von seinen Eltern mitbekommen. 

Leistungsdimensionen kam. 
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In Karlsruhe nutzte der Elektron ikstu­
dent die Gunst der Stunde, denn die auf 
dieser Strecke unangefochten Läufer, 
der deutsche Hallenrekordler (7,41 sec) 
Falk Balzer (Jena) und "Mike Fenner (Ber­
lin) waren verletzt, und der dritte deut­
sche Weltklasseathlet, Florian Schwar­
thoff, startet aufgrund seiner Körper­
größe schon lange nicht mehr auf der 
kurzen Hallenstrecke. So war plötzlich 
ein Platz auf dem obersten Treppchen 
im Bereich des Möglichen . Für Ralflief es 

gut: ein lockerer Vorlaufsieg 
und ein durchwachsener Zwi­

schenlaufsieg in 7,78. sec 
._ ließen alle Möglichkeiten 

für den Endlauf offen. Als 
, größter Konkurrent ent­
\ puppte sich der Fürther 
l \ Jan Schindzielorz, der 

·\ im Zwischenlauf mit 
\; 7,69 sec die. schnell­
~\ , ste Zeit lief. 

\ , "Ich war zum 
erstenma~ ·in die-' · 
sem Jahr ner­
vös", gab Ralf 
hinterher zu, 
"aber das muß­
te weg. Denn 

wenn ich ner­
vös bin, 
bekomme ich 

Knie . 
ich 

c h e 

Metal von "AG DC" bekämpfte. "Das ist 
der Rhythmus über die Hürden und wie 
ich am Start rausexplodiere ! " 

Und ·wie er im Endlauf in der Karlsru­
her Europahalle "rausexplodierte. Mit 
einer Reaktionszeit von 0, 120 Sekunden 
legte er den Grundstein für seinen 
hauchdünnen Sieg in neuer persönlicher 
Bestleistung von 7,65 sec gegenüber 
7,66 sec von Schindzielorz. 

Zum vollkommenen Laufwunder fehl­
ten Ralf lediglich 5 Hundertstelseku 
den: Dann hätte er gar die WM-Nor 
(7,60 sec) erfüllt und hätte neben Falk 
Balzer das zweite Ticket für die Hallen­
WM in Japan erhalten. Typisch für Ralf, 
daß er deswegen nicht haderte: "Nach 
solch einem Tag sollte man nur glücklich 
sein" . 

Es ist der erste Deutsche Einzeltitel bei 

Aus den Händen von Ex-Aussenminister 
Klaus Kinkel durfte Ralf Leberer seinen 
Siegerpreis in Empfang nehmen. 

den Aktiven in der Leichtathletik, den 
ein "Wangener" nach dem Krieg errun­
gen hat. Und darauf sind die gesamte 
MTG und vor allem die Leichtathleten 
stolz und hoffen auf weitere Siege und 
Bestzeiten "ihres" sympathischen 
"Sprösslings" . 

Xaver Rädler 



n,ax traub 
88239 wangen im allgäu 

am gehrenberg 13 

telefon o 75 22/65 70 

Bodenbeläge 

fliesenlegermeister 

fliesen-, platten-, 

mosaikbeläge 

Teppich-, Parkett- und Laminatböden 
Kunststoff-Bodenbeläge, Tapeten • Gardinen 

Schwarzenberg 6 • 88145 Hergatz 
Telefon 07522/21071 · Telefax 07522/80473 

~C.7"···.~·-' L-:1.~r 
Reifenhandel GmbH 
Zur Wanne 17, 88239 Wangen 
Telefon 07522/1567, Fax 07522/1557 

rflJ Volksbank Wangen eG 

Erster privater Krankenpflegedienst in Wangen und Umgebung 

inTermeo 
häusliche Krankenpflege 

Schliz & Partner GbR 
Klosterbergstr. 4, 88239 Wangen 

- Rund um die Uhr -

Telefon 

07522-80000 
• Vertragspartner aller Kranken- u. Pflegekassen 
• 24-Stunden täglich Rufbereitschaft 
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Auf die Sattel, Spaß und los ! 
Richtig schön: Ganze Familie aufs Rodel, ein frischer 
Pidmicllorb und dann raus. Entspannen, Gedan­
ken lüften, Spaß haben. Glückliche Stunden. 
Die Fahrradprofis hoben ein riesiges Angebot* an Rädern, 
pioklischem Zubehör und höhlichen Klomolten. Und sie 
berolen Sie heundlich und kompetenl - weil sie selbst 
jahrelange RodsporterfQhrung und Freude an der Arbeil 
hoben. 'Wangen, Seehaldenweg 11, Telefon 07522/9302-0 

Treffpunkt für Feinschmecker 

• 88239 Wangen 
Wolfgangstr. 2 
Telefon 07522/2546 

•Fleisch und Wurstwaren von bester 
Qualität aus eigener Schlachtung 

• Heisses vom Grill 
•reichhaltige Käsetheke 
•Spezialitäten-Service für festliche 
Anlässe 

Grillmarkt, Lindauer Str., Tel. 5114 

Nicht zu fassen. Aber zu fahren. 
Der CDL Ein Diesel wie kei n Diesel. Jetzt bei uns . 

► A u c h in cte r A -Klasse könn e n 

S ie jetzt unfaßbar sa ube r, lei.se und 

kraftvoll unte rwegs sein. Probieren 

$ie's doch aus- z.B. mit e ine r .Probe:.. 

fa hrt im A 160 C DJ o d er A 170 CD.I. Mercedes-Benz 

lla 

1 

Geburtsanzeigen 
und „karten 
erhalten Sie 

bei 

Druckerei Anton Obert 
Simoniusstraße 39 

88239 Wangen 
Tel. 07522/9797-0 
Fax 07522/979797 

Mercedes-Benz Ravensburg und Wangen/Leutkirch 
MüWweg 3, 88239 Wangen, Telefon 07522n955-0 

Ölmühlestraße 2, 88299 Leutkirch, Telefon 07561/8266-0 

Brillen und Kontaktlinsen 
ii#~ 88239 Wangen i.A. Bindstr. 11 
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.Sk.i ütA.tl Rq-t/fL ff.<f itJ. .S~Dir 
Zum zweiten Skiwochenende traf sich Mitte Januar die 

_/41,toße Indiaca-Familie in Steibis. Bei herrlichem Winterwetter 
{ )jnnten sich Skifahrer und Boarder total verausgaben. Daß der 

gesellige Teil nicht zu kurz kam, dafür sorgten alle Beteiligten. 

Zum Hüttenabschied ein "Funkenmariechen"-Tanz von 
Übungsleiterin Gabi Frank 

AK:l«lt<~f üu. WekreutA.(fflau.r aü,(_ 6. Hdre 
"Gesunder Rücken" nur für Erwachsene? 

Etwa hundert Interessierte fanden sich am 6. Marz beim 
Aktionstag "Gesunder Rücken" im Weberzunfthaus und in der 
Hägeschmiede ein, um den Vorträgen der sechs Referenten 
zuzuhören und/ oder sich beim Rückenparcours oder den 
"Schnupperstunden" praktisch zu betätigen. Das von MTG -
federführend Gesundheitsvorstand Petra Halder, der Volks­
hochschule und der DAK in Kooperation organisierte Pro­
gramm traf so auf ordentlichen Zuspruch, auch wenn der Eröff­
nungsvortrag von Prof. Haag - wohl auch aufgrund mangelnder 
Öffentlichkeitsarbeit - nur eine kleine Zuhörerschaft fand. 

Richtig voll wurde es bei den Vorträgen der Wangener Ärzte 
Dr. Sigg und Dr. Baldenhofer, die über die vielen Möglichkeiten 
sprachen, wo Rückenschmerzen herrühren können, und was 
man aktiv dagegen tun kann. Auf großes Interesse, vor allem 
an der nachfolgenden Praxisdemonstration (siehe Bild), stieß 
Heilpraktiker Reinhard Neu mit der "Dorn-Methode" zur 
Behandlung der Wirbelsäule, wohingegen Stefan Dennenmo­
ser Schwierigkeiten hatte, Verständnis für und Interesse an der 
doch eher ganzheitlichen und ganz schön teuren Behand­
lungsmethode "Rolfing" zu wecken. 

Schade nur, daß Sportlehrer Dieter Beh vom Bewegungszen­
trum Neutrauchburg mit seinem Vortrag über "Rücken-Gym­
nastik für Kinder" auf ein zwar feines, aber doch sehr kleines 
Publikum stieß. Hier muß offensichtlich bei Eltern noch das 
Verständnis dafür geweckt werden, daß Rückenbeschwerden 
selten plötzlich entstehen, sondern sich langfristig entwickeln. 
Und wo könnte man Maßnahmen dagegen besser ansetzen als 
mit einer spielerisch verpackten "Haltungs-Schule" für Kinder? 
Aus diesem Grund soll im September auch eine Fortbildung mit 
Herrn Beh zu diesem Thema für Übungsleiter aus dem Bereich 
Eltern-und-Kind- und Kinderturnen stattfinden. 
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Hochzeit! 
Gehen Sie an Ihrem 

schönsten Taft kein Risiko 
em. 

Lassen Sie sich vom 
Meist er persönlich 

fotografieren! 

Festtag:e! 
Wirf otografieren Sie 

bei allen Anlässen. 
Bitte um rechtzeitige Anmeldung! 

1 
• • • • • • • • • • • 
bulmer 

• • • • • • • • • • • 
Wangen · Am Ravensburger Tor 

Druckerei Anton Obert 
Simoniusstr. 39 
88239 Wangen 
Tel. 07522/9797-0, 
Fax 07522/979797 

e\ ALPHA SERVIC~ 

~Sofort ~ 
SCHUH REPARATUR 
SCHLÜSSELDIENST 
Gravur-, Schleif- und 

Stempelservice 

Friedrich-Ebert-Straße 29 (E-Center) 
88239 Wangen/Allgäu, Tel./Fax 07522/28769 

~l])®[P\1 lJ@ 
cfl@rri 10Jrr@ 
geförder von der 

EDELWEISSBRAUEREI 

FARNY 
der Name verpflichtet 

Wir drucken 
alles ... 

... schnell und 
preiswert ... 

zu wi~~eh, wo tn=lh ~ie findet! 
Sport Jakob Wangen/Allgäu 

i aktiv dabei I T el.:07522 / 21292 
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Lassen Sie uns mal 
kurz durch das 

Leistungsangebot 
der AOK v,andern. 

Wußten Sie, daß über 4,4 Millionen Versicherte in 
Baden-Württemberg auf die AOK vertrauen? Daß der 
AOK-Service noch kundenfreundlicher geworden ist? 
Daß wir beispielsweise die Kosten für eine Schmerz­
akupunktur übernehmen? Daß wir nicht an der Bei­
tragsschraube drehen? Wenn ja, sind Sie gut infor­
miert. Wenn nein , informieren Sie sich einfach 
mal in der nächsten AOK-Geschäftsstelle über 
alles, was wir sonst noch zu bieten haben. 

AOK - Die Gesundheitskasse 
Allgäu-Oberschwaben 
Geschäftsstelle Wangen 
Lindauer Straße 41 
88239 Wangen 
Telefon 07522/982-0 

.. 



Mit drei Veranstaltungen vom 16. bis 
zum 18. April steht der MTG "das" 
Jubiläums-Wochenende schlechthin ins 
Haus. 

Über die MTG-Sportgala informieren 
wir Sie auf der nächsten Doppelseite. 
Aber auch darüber hinaus wartet die 
MTG noch mit einer ganzen Reihe von 

/''"pchkarätigen J ubi läumsveransta ltun­
,. Jen auf: 

Festakt 
Wann: 16. April 1999 um 19.00 Uhr 
Wo: Stadthalle 
Eintritt: nur geladene Gäste 

Rück- und Ausblicke sind angesagt, 
wenn die MTG hochoffiziell ihr 150jähri­
ges Bestehen begeht. In sechs Szenen 
wird die Entwicklung der MTG nachge­
stellt, von den obrigkeitsstaatlichen 
Repressalien der Gründerzeit bis hin zur 
sportlichen Vielfalt. Musikalisch ur:i­
rahmt wird das Geschehen von der B1g 
Band des Rupert-Ness-Gymnasiums und 
der A-capella-Gruppe "Voice are us". 

Ausstellungseröffnung 
Wann: 18. April 1999 um 11.00 Uhr 
Wo: Kreissparkasse 
Eintritt: nur geladene Gäste 

Mit einer Doppelausstellung ist die 
MTG bis zum 12. Mai 1999 im Hauptge­
bäude der Kreissparkasse in der Gegen­

;o ''",.pur-straße präsent. ~, } 

"150 bewegte Jahre - 150 Jahre Bewe­
gung" ist eine Ausstellung, die mit Bil­
dern, Urkunden und anderen Schrift­
stücken einen Einblick in eineinhalb 
bewegte Jahrhunderte des Turnens und 
des Sports in Wangen gibt. 

Für die Ausstellung "Sport-Art" zeich­
nen 14 Mitglieder der MTG unter dem 
Motto "Bilder vom Sport, Sportler/innen 
zeigen Bilder" verantwortlich. Von 
Aquarellen zu Collagen, vom Sportfoto 
bis zum Spray-Painting - für Abwechs­
lung und Ideenreichtum ist gesorgt. 

"Die MTG tanzt" mit den Beat Boys 
Wann: 15. Mai 1999 um 19.30 Uhr 
Wo: Stadthalle 
Eintritt: 6,-/ 8,- DM 

Am Abend des traditionellen lndiaca­
Schleifchenturniers tanzt die MTG mit 
den Beat Boys in den nächsten Maimor­
gen. Show-Vorführungen und tolle 
Gewinnmöglichkeiten machen das Tanz­
vergnügen zu einer runden Sache. 

"Die MTG präsentiert sich" 
Altstadtlauf - Altstadthockete 
Wann: 19. Juni 1999 

10.30 bzw. 15.00 Uhr 
Wo: Marktplatz/ Postplatz 

An diesem Samstag wird der herrliche 
Wangener Marktplatz zum Forum für 
das vielfältige sportliche Angebot der 
MTG. Ein Teil der über 80 Sportgruppen 
wird mit Vorführungen und Wettbewer­
ben die Wangener Bevölkerung zum 
Mitmachen animieren. 

Nachmittags bilden die malerischen 
Gassen der Wangener Altstadt die Kulis­
se für die vierte Auflage des Altstadt­
laufs. Groß und klein ziehen dann wie­
der gemeinsam ihre Runden durch die 
von Zuschauern gesäumte Altstadt, um 
später langsam bei der Altstadthockete 
auf dem Postplatz ausklingen zu lassen. 

Volleyball mit dem VfB Friedrichshafen 
Wann: 18. Sept. 1999 um 19.30 Uhr 
Wo: Ebnethalle 
Eintritt: 7,-/ 10,- DM 

Die Generalprobe des deutschen Mei­
sters und Pokalsiegers für die Bundesli­
gasaison 1999/ 2000, die nur eine Woche 
später beginnt, findet in der Wangener 
Ebnethalle statt. Ob die Mannen um 
Holger Kleinbub bis dahin neben dem 

Pokalsieg auch noch die Meisterschaft 
verteidigt haben, muß sich trotz der 
Euphorie um den herausragenden dri~­
ten Platz in der europäischen Champ1-
ons-League noch herausstellen. Daß das 
Aufeinandertreffen mit einer Spitzen­
mannschaft aus der italienischen Lega 
Una ein Highlight für die hiesige Volley­
ball-Szene wird, darf als gesichert gel­
ten. 

Konzert mit Martin Spangenberg 
Wann: 1. Oktober 1999 um 19.30 Uhr 
Wo: Stadthalle 
Eintritt: noch offen 

Wenn Martin Spangenberg, Solo-Kla­
rinettist bei den Münchner Philhar­
monikern, mal wieder die Konzertsäle in 
Amsterdam, Boston oder Hamburg mit 
der Wangener Stadthalite tauscht, sollte 
man sich schleunigst nach Karten umse­
hen, denn die gibt's in der Regel nicht 
lange. Martin Spangenberg, dessen 
Vater seit Jahrzehnten diverse MTG-Gre­
mien bereichert, ist der lebende Beweis 
dafür, daß in einem gesunden MTG-Kör­
per zumeist auch ein gesunder, vielleicht 
sogar musisch veranlagter Geist steckt. 

MTG-Jugend-Party 
Wann: 2. Oktober 1999 um 19.30 Uhr 
Wo: Tanzcafe Hölle 
Eintritt: noch offen 

Seniorentreff 
Wann: 2. Oktober 1999 um 15.00 Uhr 
Wo: Stadthalle 
Eintritt: frei 
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MTG-Sportgala - EÜA FetA~ 
Keine Frage - das wird der Höhepunkt 

des Jubiläumsjahres. Der Arbeitskreis 
"Sportliche Veranstaltungen" und der 
Vorstandsvorsitzende Robert Heer ha­
ben für die MTG-Sportgala ein Pro­
gramm zusammengestellt, das den Ver­
gleich mit der STB-Gala nicht zu scheuen 
braucht. Die Zuschauer erwartet ein Feu­
erwerk der Bewegungssensationen, bei 
dem sich Show und sportliche Höchstlei­
stungen in rascher Folge ab-wechseln 
werden . 

Nein, es ist 
keine Puppe, die Sie im Foy­

er der Ebnethalle erwartet. Aber selbst 
wenn der in Schweden geborene Patrik 
Seheilhaus tanzt oder jongliert, wird 
man das Gefühl nicht los, als "sei die 
Koordination seiner Bewegungen von 
Schaltkreisen bestimmt" (Stuttgarter 
Nachrichten). 

~ /ti.n ~"-~ 
Crossover ist in: So hat sich auch die 

Wettkampf-Aerobic als Mischung aus 
Tanz und Akrobatik etabliert und mit ihr 
eine Aerobic-Generation, die von ande­
ren Sportarten herübergewechselt hat. 
Die Ulmerinnen Dana Nolte und Anke 

12 

Beranek, früher erfolgreiche Kunsttur­
nerinnen, gehören dazu. Im Turnen 
deutsche Spitze, als Aerobic-Paar Welt­
spitze, präsentieren sie ihr Wettkampf­
programm ebenso wie eine ungewöhnli­
che Schwebebalken-Kür. 

Appetit 
auf Gerätturnen? Alfred 
Lefevre, fernsehbekannter Turnclown, 
und Ralf Büchner, der Reck-Weltmeister 
von 1991, servieren ein Menü mit drei 
Gängen, bestehend aus sportlichen 
Höchstleistungen und Clownerien, 
gewürzt mit einer Prise Nervenkitzel. Ob 
an Reck, Barren oder Seitpferd: strapa­
zierte Nerven und Lachmuskel-
kater garantiert. 

Nu.r Fa~ irf tcMu.,_,. 
Elegante Flugkunst und atemberau­

bende Akrobatik versprechen die beiden 
World-Games-Sieger Martin Kubicka 
und Christian Kemmer. Knapp unterm 
Hallendach wird e.ine Trampolinshow 
mit Spitzensport und Clownerien gebo­
ten, die durch Musik- und Lichteffek 
eindrucksvoll unterstützt wird. 

,SfrUfr;(t,lf,(U 1/()1,( &(,_,. Jc/rllJ"doirc/retJ. ,4(q-
Erst zwei Jahre dabei, aber schon Auf­

tritte auf der Showbühne des Bayeri­
schen Rundfunks beim Deutschen Turn­
fest oder bei Antenne 1 beim Eurofesti­
val: Die zwanzig Kids der Streetdance­
Formation "Magie Power" aus Gruibin­
gen werden mit ihrer Mixtur aus Hip­
Hop und Breakdance auch ihren Körper 
zum Mitzucken brin­
gen. 



• 

Vier Hau.«, ttcH.t HeMr 
Wo wir gerade bei atemberaubender 

Akrobatik sind: die vier Herren aus Was­
seralfingen/ Burgberg kommen dem 
Hallendach ganz ohne Hilfsmittel, nur 
mit Muskelkraft und Balance verdächtig 

,,,R,rhe. Und auch das Damen-Paar Kathrin 
_ -;taier und Lena Steininger aus Hüttlin­
. gen verblüfft mit sensationellen Kraft­
teilen. überflüssig zu sagen, daß beide 

Gruppen als 

am 17. April 1999 
Deutsche Meister amtieren und sich auf 

dem Weg zur Weltspitze befinden. 

Ru-tku.d/e 
lidr.ffA<.~ 

Heimleuch­
ten wird den 
Zuschauern die 
Rhönrad-Schau-

t ur n g r u p p e 
des MTV Stutt­
gart und der 
SpVgg Feuer­
ach, die ihre 

Sportart von d~r 
ästhetischsten Sei­
te zeigt. 80 kleine 
Glühbirnchen pro 

zaubern 
einen Lichterglanz in 
die dunkle Halle, der die Turnerinnen in 
ein wunderschönes Licht taucht und den 
Zuschauer mit einem "weihnachtlichen" 
Staunen im Gesicht zurückläßt. 

Uu.d/ fq(J' U1.ik« d/ie Wau.,eu.er? 
Neben einer Vorführung von MTG­

Kindern aus dem Kinderturnen werden 
auch die Show-Lokalmatadoren der 
Gruppen von Hedi Waniek und Josef 
"Köbes" Jakob zeigen, daß Show nicht 
nur unter professionellen Bedingungen 
eingeübt werden kann und daß man­
cher Alltagsgegenstand ganz neue Sinn­
dimensionen erreichen kann, wenn man 
ihn entsprechend einsetzt. 

Wie k.o·r,u.1.1,(e idt ~ Kar!eu. /ilr d/ie (ja/,a? 
Karten zum Preis von 10,- (ermäßigt 

7,-) bis 18,- DM können erstanden wer­
den bei 
Sport Jakob, Scherrichmühlweg 10, 
in der 
Buchhandlung Ritter, Gegenbaurstraße 10, 
oder während der Öffnungszeiten der 
MTG-Geschäftsstelle im Holbeinweg 2. 
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Sfnt l!e«irt, Sfnt l!e«irt 
Damit unser 150jähriges Jubiläum den 

Mitgliedern auch materiell in Erinne­
rung bleiben wird, haben die Arbeits­
kreise Chronik und Sponsoring einige 
Jubiläums-Souvenirs zusammengestellt, 
die zu recht günstigen Preisen erworben 
werden können. 

Standardwerk für die MTG-Geschichte 
und damit fast ".Pflicht" für jeden 
MTGler ist die in zweijähriger, mühevol­
ler Kleinarbeit zusammengestellte Chro­
nik. Auf über 200 Seiten ist die Geschich­
te der MTG von 1849 bis heute umfas­
send dagestellt. 

Dazu gibt 
es Texte zu Meilensteinen 

der MTG-Geschichte, aber auch höchst 
vergnügliche Anekdoten. Das ganze ist 
mit über 200 Fotos reich bebildert und 
kostet nur 12,00 DM. 

Als Souvenirs mit dem MTG-Logo und 
dem Jubiläumsschriftzug gibt es zu allen 
Jubiläumsveranstaltungen und während 
der Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 
darüber hinaus zu erstehen: 

Mini-Weizenglas 
Stück 4,00 DM 6er-Pack 19, 50 DM 

Weizenglas 
Stück 5,00 DM 

T-Shirts, weiß 
Gr. S, M 12,00 DM Gr. L, XL 15,00 DM 

Badetuch 
weiß (140 x 70) 25,00 DM 
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Oie l1T0 ll()"r 25 J~/r.~ 
Die erste Hälfte des Jahres 1974 steht 

ganz im Zeichen der MTG-Leichtathle­
ten. Uwe Lenz erlebt mit 34 Jahren sei­
nen zweiten Frühling über 400 m, seiner 
Spezialstrecke. Zum Saisonauftakt 
erreicht der Viertelmeiler mit 47,9 sec 
eine Glanzzeit und setzt sich in der Seni­
orenklasse an die Spitze in Deutschland. 
Am 15. Februar holt er den Titel bei den 
Süddeutschen Hallenmeisterschaften 
und schafft schließlich zwei Wochen spä­
ter bei der "Deutschen" in 48,26 sec den 
dritten Platz. Der Endlauf wird in voller 
Länge am gleichen Abend in der Sport­
schau übertragen. 

Doch auch andere Leichtathleten 
trumpfen auf. Monika Zehnder erringt 
am 26. Juni bei den Württembergischen 
Meisterschaften als Höhepunkt ihrer 
sportlichen Karriere in persönlicher Best­
zeit von 58.4 sec die Vizemeisterschaft . 
Bei der gleichen Veranstaltung läuft der 
B-Jugendliche Hardy Stahl im 800 m­
Lauf 2:04,8 min und belegt im Endklas­
sement den 7. Platz. 

Neben den Leichtathleten zeigen auch 
die Volleyballspielerinnen ansprechende 
Leistungen . Die Damenmannschaft 
beendet in der Bezirksliga ungeschlagen 
die Saison und steigt in die Landesliga 
auf. Im Mai unterliegt das Team zwar im 
Endspiel um den Bodenseepokal knapp 
in 2:3 Sätzen dem Schweizer Nationalli­
gateam Sparda Akademika Zürich, kann 
aber mit Alemannia Aachen und der 
Bodenseeauswahl zwei stärker einge­
schätzte Mannschaften bezwingen. Die 
Mädchen der B-Jugend werden bei den 
württembergischen Meisterschaften 
Dritte. 

Auch gesellschaftlich und vereins­
sportlich ist im ersten Halbjahr einiges 
geboten: 

Die MTG veranstaltet unter dem Mot­
to "Muße, Temperament, Geck" gleich 
zwei Fasnetsbälle: am Fasnetssamstag 

eher für die Mitglieder der Abteilungen, 
am Montag für passive Mitglieder, 
"damit alle - Mitglieder und Fans - zu 
ihrem Vergnügen kommen." 

Fritz Rist erklärt am 31. Januar sein 
Einverständnis, "unwiderruflich zum 
letzten Mal" das Amt des Kreisfachwar­
tes Leichtathletik im Großkreis Ravens­
burg zu übernehmen. 

0:-, --, - , -vy;, x __,, r:Sl ro• ..,, 0r1~ 
hl)}J({!_; LJ )_!, U/JU L!ll~Lf' /_(1/L\ L, l ':' 

g(!fördert von der 
EDELWEISSBRAUEREI 

FARNY 
der Name ve1pjlichtet 

Am 23. April erklärt sich Alfred Bolz 
bereit, wenn nötig den Vorstandsvorsitz 
zu übernehmen, um ein "modernes 
Management in der MTG durchzuset­
zen". Visionen vom Umbau der Turnhal­
le in naher Zukunft werden geweckt. 
Allerdings wird die Generalversamm­
lung um ein Jahr verschoben, weil für 
die alte Garde der Vorstandschaft (Karl 
Mühleck, Fritz Rist und Kassier Peter Hol­
ler), die nicht mehr weiter machen will, 
zunächst kein Ersatz gefunden wird. 

Am 24. Mai ist es aber doch sowe ~ J' 

Mit Paul Kempf als Vorsitzendem, Her­
bert Thielscher als technischem Leiter, 
Walter Sterk für die Verwaltungsaufga­
ben, Horst Wiedemann als Kassier und 
Helmut Stelzer als Jugendleiter tritt eine 
neue Führungscrew an, welche die näch­
sten Jahre der Männerturngemeinde 
prägen soll. 

Fritz Rist wird zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt. 

Siegfried Spangenberg 



,n C. Reichmann 

. Küchen 
"' Impulse 

Herfatz 4/1 · 88239 Wangen 
Tel. 07522/80752 · Fax 80852 

Wenn's tAm Jmmobilien 9eht.,, 

t-1 l,\bed Schneider, ,r,,~~ .:•·--~ ---------- ~t;~~ 

J11'\mobilien ~~c.--:., . 
Zunfthausgasse 19 · Wangen im Allgäu 
Telefon 07522-8233 • Telefax 07522-22592 

... und 

Lanzet® 
Bad Programm 

traumhafte Bad-Ideen 

das exklusive Beratung • Planung • Montage 
Sonderanfertigung 
Alles aus einer Hand 

Optik Wild~1 , .. 

So sieht Sehen aus. e 
Wenn die Brille stört: Kontaktlinsen 

incl. Anpassung ab 189,- DM! 

C 

WILD 
UHREN SCHMUCK TRAURING• STUDIO 

AUGENOPTIK KONTAKTLINSEN 
WANGEN IINDSTRASSE 19 TEL: 07522/3790 

Naturmatratzen 

Kapokfaser 
Ein Wunder der Natur 
• für Allergiker geeignet 

Gardinen • Accessoires • Naturmatratzen 

K. Wachter • S. Unfua 
Bindstraße 55 • Wans:ien · Telefon 213~9 
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Ihr Partner in Sachen Sport! 

~ort r' '§iselbrecht 
Wangen - Buchweg 6 -Tel. (07522) 3162 ~ 
• Kundenparkplätze direkt vor dem Haus • 

: 

~ w i:IEA AUTOPORT 

, DIANA WAGNER 
Ravensburger Straße 72 • 88239 Wangen • Telefon 07522/91037 

• SB-Tankstelle Tag und Nacht • 

SB-Autowaschanlage • Reifendienst • Backshop 
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Was können wir für Sie tun? 

Autohaus Wald 
Ebnetstraße 31 
88239 Wangen 

Telefon 07522/93050 

~ ~ lwckte ~frmdw 

1:;1~T;~:~ 
Herrenstr. 11 88239 Wangen/A. ~ 0 75 22 / 24 35 

r l~ .------------------
DAMEN - UND HERRENSALON 

TRE/IDFR15 E UR 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-18 Uhr 
Sa. 7-13 Uhr 

JOSCHI 
Wangen im Allgäu • Lindauer Straße 3 · Tel. (0 75 22) 66 95 



of kuu. frarllli.01"~ MT0-ßatt, 
beim Handbällerball oder beim 

Mäschkerlesturnen der Eltern-und-Kind­
Turngruppen - allenthalben herrschte 
zur Fasnetszeit närrisches Treiben in der 
MTG. 

()n der prächtig dekorierten Sporthalle 
erwartete die Gäste beim wie immer 
vorab ausverkauften MTG-Ball ein Mam­
mutprogramm: Stimmungsmusik der 
Gruppe "Take Five,., acht Programm­
punkte der Abteilungen Aerobic (Kinder 
und Step), Rhythmische Gymnastik 
(Jugend und Frauen), Indiaca, Badmin­
ton und Gerätturnen sowie der 
Rock'n'Roll-Gruppe des TV Isny und 
überleitende Sketche, die von der Ver­
stärkeranlage leider nicht über die dritte 
Reihe hinausgetragen wurden, unter-

-.,,,,,...,,,_ I , 
·, 

Der krönende Abschluß:. die Pyramidenbauer von der Turnge­
meinschaft Wangen/ Eisenharz. Passend zum Jubiläum präsen­
tierten sie Turnvater Jahns Ideen mit neuem Elan. 

hielten die Ballbesucher bis gegen Mit­
ternacht. Daß dabei niemand verdursten 
oder verhungern mußte, dafür sorgte in 
gekonnter und gewohnter Manier das 
Team um Festausschuß-Chef Manfred 
Hasel. Und daß die Bar nicht leer wurde, 
ehe der Morgen graute, braucht wohl 
nicht erwähnt zu werden. 

--· 

pe des 
' 'Roll-GrUP Die 

t die Roc_k n Bildrand). 
! . ktakel bo . ( rn linken ... sieden-
·g-schönes speverstärktJn9 a den saal zurn 

Ein schaun_ vvangener w" brachte 
TV JsnY rn1t or pjcture sho 

k Horr 
"ROC y 
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l{dc/rfif~ 
wurde auch im Tanzcafe Hölle, wo die 

"Handbäller" zu gange waren. Wie 
imm~r trugen alle Mannschaften zur 
Unterhaltung bei, so daß es von den Wil­
decker Herzbuben über Pippi Lang­
strumpf, einem deftigen Mallorca­
Ratsch und Dieter Thomas Kuhn bis hin 
zum Wasserballett der ersten Damen­
mannschaft ei iges zu hören und zu 
bestaunen gaö. Live-Einlagen aber sind 
das Salz in der Show-Suppe und so gab 
es die "Baritöne" der lc doch nicht "nur 
einmal" für die Gäste. Mit DJ Gege ging 
es dann auf die Tanzfläche, an- bzw. 
abschließend zum Höllenfeuer in die 
Höllenbar. Über den Höllenbrand am 
nächsten Tag ist nichts überliefert. 

rigz . u se,n ,.., ie 
Ga'P'P b , 1.1enn R . s 

eenc1i e1nha d 
G~!tspie/ als et~n ihr sc~ Gf!Yer Und ~ t trau­
kraftige ,, . Wtldeck aung-vofk .. horsten 

n H1pHop u er Herzbube stu_rnefndes 
'70ora ,,,, n rn,t . 

.r . einern 
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• d raf-
. en Mitteln un beirn 

·t einfach . wie rnan 
Darnen 1. M1 n zeigten sie'. Auge trocken 

. der züge kein 
. vvassern1x~n en sade~n d trotzdern 

01e_ eschn1tt~n ß wird un 
fjniet gb llett nicht na 
vvasser a 
bleibt. 

Und auch bei den kleinsten MTGlern wurde in der Stunde 
vor dem Rosenmontag Fasnet gefeiert. Eltern und Kinder 
kamen geschminkt und mit tollen Kostümen verkleidet in die 
Halle. Mit großer Freude waren die Kinder bei der Polonaise, 
beim Ententanz und beim Faschingsturnzirkel dabei, wo jede 
geturnte Station mit einem Punkt für den Faschingsclown 
belohnt wurde. Und am Ende gab es für die eifrigen Punkte­
sammler auch noch eine Faschingsbrezel. 



ge~ -. ·,.') 

BiASE.R 

WIR GARANTIEREN 
... daß wir nur ausgesuchte Rinder 
und Schweine von uns bekannten 
Bauern aus dem heimischen Raum 
beziehen. 
Daher die Frische und Qualität 
unserer Fleisch- und Wurstwaren! 

Postplatz 4 · Wangen im Allgäu 

WAHL Heizungsbau 
Ölfeuerungen 
Gasfeuerungen 
Sanitäre Anlagen 

88239 Wangen im Allgäu 
Lindauer Straße 42 
Telefon (0 7522) 9713-0 
Telefax (07522) 80689 

H 
TV· 

i f i 
Video 

Wolf rum 
Tele 

kommunikation 

M. und D. 
Wolf rum 

Lindauerstr. 10-12 
88239 Wangen 
Tel. 07522-910044 
Fax -910045 

Schuhe für die ganze Familie 

ABLER 
. Schmiedstr. 32 Sch LI he 

Wangen/ Allg. 

Seele, ß~~··a'S~1 -·­

~·~ ocun V~ ßäc:it'. 

PS: Haben Sie schon unsere 
Holzofenspezialitäten probiert? 

88239 Wangen im Allgäu 
Lindauer Straße 43 

Telefon 07522/2423 
Filiale Am Waltersbühl 22 
88239 Wangen im Allgäu 

Telefon 07522/80667 
Telefax 07522/29785 
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2u.r aor,.ra~ MT6-.Spariüacltf: 
Warum denn eigentlich nicht? 

Gleich zu Beginn stelle ich mir die Fra­
ge, was Euch daran hindern konnte, sich 
für die Sportnacht am 29.Januar diesen 
Jahres anzumelden. 

An "Ausreden" mangelte es nicht: An 
diesem Freitag fand die alljährliche 
Radio-Aktiv-Party des WG's statt, außer­
dem waren der Handbällerball und 
natürlich andere närrische Zusam­
menkünfte. Das sind jedoch Veranstal­
tungen, die - sagen wir mal - Leute ab 
15-16 Jahren eher ansprechen als 13-
und 14-jährige. Stimmt doch, oder? 

Wir im Jugendrat haben natürlich 
auch Ursachenforschung betrieben. 
Einer der Gründe mag sein, daß Basket­
ball, Indiaca, Badminton und Hockey 
keine solch verbreiteten Sportarten 
unter Jugendlichen sind, wie zum Bei­
spiel Fußball, Snowboarden oder lnlines­
katen. Aber ist es nicht gerade deshalb 
besonders reizvoll, mal mit Freunden 
oder Bekannten was ganz neues auszu­
probieren? 

Auch, so denken wir zumindest, solltet 
Ihr Euch keine Gedanken darüber 
machen, ob der jeweilige Gegner oder 
Mitspieler diese Sportart nun besser 
beherrscht oder nicht als Ihr selbst. Eine 
solche Sportnacht sollte kein Kräftemes­
sen sein und nicht zum Konkurrenz­
kampf ausarten, bei dem am Ende nur 

Der Jugendrat 1999 in freudiger Erwartung der Jubiläumsereignisse - vor allem natür­
lich der MTG-Jugendparty in der "Hölle": (v. I. n. r.) Judith Bartsch (HB), Ellen Waniek 
(RG), Daniel Rasch (BB), Sarah Paul (BAD), Lothar Eibofner (Chef), Bärbel Schneider 
(VB! GT), Anke Feistle (VB), Benni Gläss (lnline), Florian Fiedler (LA). 
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stolze Sieger und geknickte Verlierer 
vom Spielfeld wandern. Vielmehr soll es 
den Jugendlichen, und das gilt auch für 
alle weiblichen Mitglieder, die Möglich­
keit bieten, "nachtaktiv" zu werden, 
Spaß an neuen Sportarten zu gewinnen 
und nicht zuletzt vielleicht ein paar neue 
Bekannschaften zu schließen. 

Aus terminlichen Gründen können wir 
die Sportnacht vorraussichtlich erst in 
der zweiten Jahreshälfte noch einmal 
starten, bis dahin wird's euch aber 
garantiert nicht langweilig. Der Terr~f'~") 
wird in allen Abteilungen frühzei'c.J 
bekanntgegeben, und wir werden dann 
auch versuchen, bei allen Jugendmann­
schaften und -abteilungen noch stärker 
Werbung zu machen als beim ersten 
Versuch. Damit Euch dieses Event beim 
nächsten Mal wirklich vom "Hocker" 
reißt. 

Anke Fe;,tle 
9 
~ 

~.w"~~ ~ -

M 
~·· 

w~1 ,e/tf ~f? ~] 
Wie bereits erwähnt, wird die Sport­

nacht des Jugendrats aufgrund man­
gelnder Anmeldungen auf die zweite 
Jahreshälfte verschoben ( evtl. Novem­
ber). 

Merkt Euch den 2. Oktober vor: Dann 
steigt nämlich anläßlich des 150-jähri­
gen Jubiläums der MTG die ultimative 
MTG-Jugend-Party in der "Hölle". 



Rot-Weiß 
Getränkefachmarkt 

Der freundliche Markt in Ihrer Nähe! 
2 x in Wangen 

r·ina G·et:r·änke•markt 
Simoniusstraße 16, Telefon 8611 

Auf Bestellung halten wir gerne für Sie bereit: 
Garnituren, gekühltes Faßbier, Krüge usw. 

Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 
9.00-13.00 Uhr 

14.00-18.30 Uhr 
Sa 

9.00-13.00 Uhr 

Wir bieten viel für Sport 
und Freizeit 

auf 1000 m2 Verkaufsfläche 

• Wandern • Tennis 
• Ski • Fußball 
• Jogging • Freizeit 
• Mode 

Fö'E/JJEJ' 

\t\d Sie . 
~ denn wi r führen ~ ~ 

~ ein umfangreiches Sortiment .,~ 
~ ökologisch konsequenter ~ 

::, Schreibwaren. ~• 

~ 0 ~llimillb@cfl®fll 
0 IBl!l11®lb@cfl®fll 

0 ~ctlli@ml.h~l.h@il 
0 OO@mctlliü'@fllb~@ü"<llt:i@ 

te~ Llndauer Straße 18 

'1(e\'o'lf'Ja -( 88239 Wangen 
c; ~ ~, Telefon (07522) 2400 

.__.__----~·~-_____J Telefax (07522) 913620 

Mittwochnachmittag 
geschlossen! 

.... 
♦ 
♦ 
♦ 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

60. Geburtstag 

Eleonore Steinhauser, Atzenberg 27 
Hubert Brugger, Weiler 4 
Margarita Brugger, lsonzoweg 9 
lrmgard Beurer, Schwarzwaldweg 18 

Juliana Hack, Danneckerweg 20 
Helga Heider, Steibisberger Weg 24 

Hannelore Leberer, Stuibenweg 2/1 

Uwe Drögehoff, Im Brühl 22, Hergatz 

65. Geburtstag 

Max Traub, Am Gehrenberg 13 
Eleonore Haller, Gegenbaurstr. 28 

Josef Morgen, Wolfgangweiher 32 

70. Geburtstag 

Josef Schele, Jörg-Witzigmann-Weg 2 

Lucretia Birle, Obernützenbrugg 7a, 

Hergensweiler 
Charlotte Pfund, ltzlings 45, 
Hergatz 

71. Geburtstag 

Anton Heine, Paradiesstr. 3 

72. Geburtstag 

Oskar Tschritter, Saarlandstr. 24, 
Stuttgart 
Eva Fillippi, Sonnenrain 13/1 
Max Krattenmacher, Grüntenweg 3, 

Kisslegg 
Ruth~~raft, Humbrechtser Str. 9 
Anton Huber, Am Waltersbühl 14 
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73. Geburtstag 

Peter Martin, Rübezahlweg 25 
Hildegard Henke, Kopernikusweg 49 

Herbert Börner, Hasenwaldweg 5 

74. Geburtstag 

Alfons Speckle, Strickers Höhe 14, 

Eglofs 
Sonni Wiegand, Ebnetstr. 20 

75. Geburtstag 

Robert Obert-Rauser, August-Lämmle­

Weg 39 
llse Stolba, Karl-Speidel-Str. 6 

Elisabeth Merkle, Richthofenstr. 10 

76. Geburtstag 

Helmut Thiermann, Lindauer Str. 23 

Rosmarie Grotz, F.-J.-Spiegler-Str. 71 

Ernst Rack, Schießstattweg 44 

78. Geburtstag 

Maria Weigl, Höhenweg 2, Hergatz 

Mathilde Häussler, August-Braun-Str. 25 

Margarete Schwarz, Oflingser Weg 11 

Josef Bildstein, Am Waltersbühl 20 

79. Geburtstag 

Franz Pfau, Feldbergweg 17 
Walburga Lerch, Argonnenstr. 19 

80. Geburtstag 

Blasius Schuler, Karl-Speidel-Str. 29 

Hedwig Mahler, Pfannerstr. 43 
Dr. Marga Röhrle, G.-Schwab-Weg 4 

84. Geburtstag 

Luise Hummel, Robert-Koch-Weg 16 

85. Geburtstag 

Anne Neuhäusler, Marneweg 9 
Käthe Leonhardt, Pfannerstr. 23 

86. Geburtstag 

Dorothe Zureck, Pfannerstr. 36 

90. Geburtstag 

Hildegard Müller, Kneippweg 1 

91. Geburtstag 

Fritz Schmid, Am Gehrenberg 45 

92. Geburtstag 

Antonie Rückborn, Spitalstr. 16 

Generalversammlung 1999 
Zur diesjährigen Generalversammlung 
am Dienstag, den 11. Mai 1999, 20 Uhr, 
in der Stadthalle sind alle Mitglieder 
der MTG herzlich eingeladen . Die vor­
läufige Tagesordnung umfaßt folgende 
Punkte: 

1. Bericht des Vorstands und des 

Geschäftsführers 

2. Bericht 

der Kassenprüfer 

3. Entlastung 

4. Ehrungen 

5. Wahl des neuen Vorstandsvor­

sitzenden 

6. Anträge und Wünsche 

7. Verschiedenes 

_f 

Anträge zu TOP 6 müssen bis späte­
stens 27. April 1999 in der Geschäfts­
stelle eingereicht werden. 



Ständig günstigen 

Schulbedarf 

alle Fabrikate 
fachmännisch 
preiswert 

~ 
CITROEN 

~ ~ • N Z 88239 Wangen im Allgäu 
~TC>,_,,... US <-"m=~l Erzberger Str. 21, Tel. 0 75 22140 99 

Unter der Computer-Kummer-Notruf­
Nummer 2 28 20 erreichen Sie uns für: 

• Ihren Internet-Zugang 
• Erstellung von Internet-Seiten 
• Wartung 
• Entwicklung von Anwender-Software 
• Planung und Realisierung von 

Netzwerken 
• Schulung 
• Support 
• Hardware 
• Software 

Lindauer Straße 18 
88239 Wangen im Allgäu 
Tel. 07522/22820 
Fax 07522/22822 
Auto-Tel. 01 72/5 32 77 59 
eMail: Kunden@obert-cs.de 
Internet: http:/ /www.obert-cs.de 

• Schreibwaren 

• Papeterie 

• Modeschmuck 

• Briefpapier Lindauer Straße 18 • 88239 Wangen 
Telefon (07522) 2400 · Fax 913620 

Nutzen Sie den Service Ihrer 
Shell Station! 

• Kfz-Meisterbetrieb • Shell Shop • Autowaschanlage 
• Abgasuntersuchung • TÜV-Abnahme 

• Unfallinstandsetzung • Reifenvertrieb 

Shell Station Robert Boll ~ 
Erzberger Str. 61, 88239 Wangen/Allgäu ~ 
Telefon 07522/6400 Shell 

Hartinger Metallbau 
• Sicherheitstechnik 
• Einbruchsicherungen 

• Schutzgitter 

• Tresore • Torantriebe 
lsnyer Str. 63 

88239 Wangen/Allgäu Schlüsseldienst • Sonnenschutz 
Telefon (07522) 4349 
Telefax (07522) 29955 Wetterschutz 

Vereinssport 
Freizeitsport 
0 utdoo r /Trekking 
Tennis /Inliner 
Kettler-Tri mmgeräte 
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